
 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

DLe aOWeQ KOeLdeU abOeJeQ: FaVW 600 UQWeUQeKPeULQQeQ XQd 
UQWeUQeKPeU fRUdeUQ RecKWVfRUP f�U VeUaQWZRUWXQJVeLJeQWXP 

Berlin, 6. Oktober 2020: Der Robert-Bosch-Enkel Christof Bosch, die Multiaufsichtsrltin 
Ann-Kristin Achleitner, der AufsichtsratsYorsit]ende der Otto Group, Michael Otto, die 
f�hrenden Wirtschaftsforscher Michael H�ther und Marcel Frat]scher, die Digitale[pertin 
Verena Pausder, Unternehmer Zie Thomas Bruch und G|t] Rehn soZie Start-up-Gr�nder 
Zie Christian Kroll Yon der Suchmaschine Ecosia und Waldemar Zeiler Yom 
Kondomhersteller Einhorn: Es finden sich Yiele bekannte Namen unter den insgesamt mehr 
als 700 Personen, die sich heute mit klaren Worten an die Bundesregierung Zenden: ³Wir 
rufen die gro�e Koalition auf, gemeinsam f�r die Stlrkung der So]ialen MarktZirtschaft eine 
geset]liche InnoYation auf den Weg ]u bringen: eine Rechtsform f�r 
VerantZortungseigentum.´ 

Denn die alten Rechtskleider f�r Unternehmen Zie die GmbH oder die Aktiengesellschaft, 
die noch aus der Kaiser]eit stammen, passen heute f�r Yiele Unternehmen nicht mehr. 
Insbesondere bei Mittelstlndlern und Start-ups herrscht gro�er Bedarf nach einer neuen 
Rechtsform, Zie Yerschiedene Studien ]u dem Thema ]eigen.  

 

DeU BaOO OLeJW QXQ beL UQLRQ XQd SPD 

Bei einer Info-Veranstaltung in der Berliner Reprlsentan] der Robert-Bosch-Stiftung 
�bergaben drei Unternehmer*innen den Aufruf stellYertretend an die ParteiYorsit]ende der 
CDU, Annegret Kramp-Karrenbauer, und den Generalsekretlr der SPD, Lars Klingbeil.  

Kramp-Karrenbauer ]eigte sich grundslt]lich aufgeschlossen f�r den Vorschlag. ZZar laufe 
die Debatte �ber die Parteigren]en hinZeg, doch mit Blick auf die laufende Legislaturperiode 
sagte sie auch: ³Ich bin der Auffassung, dass Zir uns das Thema nochmal Yornehmen 
sollten.´ Die laufende |ffentliche Debatte Yerfolge sie: ³Ein Blick in die Timeline Yon TZitter 



hat einem das Gef�hl gegeben, dass es au�er der KontroYerse um VerantZortungseigentum 
]ur]eit �berhaupt gar nichts mehr Anderes gibt, Zas Yon Interesse ist.´ Die CDU-Chefin 
betonte, sie sei optimistisch, dass die mitunter heftige Diskussion sachlich und unaufgeregt 
gef�hrt Zerden k|nne. Es gebe ³keinen Anlass, eine ideologische Debatte ]u f�hren.´ Denn 
mit der Idee sei ³Zeder inkludiert, dass sie die einen die besseren Unternehmer sind, noch 
dass die anderen die Raffkes oder die Gierigen sind.´ 

Auch Lars Klingbeil betont: ÄMehr denn je stellt sich die Frage, ob h|her, schneller, globaler 
Zirklich sein muss, ob sich gesundes Wachstum nicht besser ]um Wohle aller einset]en 
lie�e. Die Rechtsform f�r VerantZortungseigentum ist eine Chance, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in Unternehmen ]u Yerankern und die So]iale MarktZirtschaft Zieder stlrker 
am GemeinZohl aus]urichten. Die Debatte, Zie das gelingen kann, ist �berflllig.´ 

GU�Qe XQd FDP VeKeQ PRWeQ]LaO 

Das Potential der beiden Prin]ipien Yon VerantZortungseigentum, nlmlich a) die Bindung 
Yon Verm|gen und GeZinnen ans Unternehmen und b) die Sicherstellung der 
Selbststlndigkeit durch eine nachhaltige Weitergabe der Unternehmenskontrolle, �ber]eugt 
auch den Parteichef Yon B�ndnis90/Die Gr�nen, Robert Habeck, der sich der Forderung des 
Aufrufs anschlie�t: ³Wir brauchen eine neue Rechtsform f�r VerantZortungseigentum. Die 
bisherigen rechtlichen M|glichkeiten reichen nicht aus. Wer den ZZeck und den Sinn des 
eigenen Unternehmens in den Vordergrund stellen Zill und sich selbst als Eigent�mer*in Yon 
VerantZortung und nicht Yon Verm|gen begreift, muss so etZas auch rechtlich Yerbindlich 
Yerankern k|nnen. Es ist gut, dass die Debatte dar�ber nun an Fahrt aufnimmt.´ 

Der parlamentarische Geschlftsf�hrer der FDP-Bundestagsfraktion, Florian Toncar, betonte 
auf der Veranstaltung: ³F�r mich ist es gerade Ausdruck unternehmerischer Freiheit, mit 
dem eigenen Unternehmen so um]ugehen, Zie man es selbst f�r richtig hllt. Und Zenn man 
es f�r richtig hllt, dass man die Leitung des Unternehmens Yom Aussch�ttungsinteresse 
entkoppelt, dann schuldet der Unternehmer diesbe]�glich keine Rechenschaft 
irgendjemandem gegen�ber, sondern er kann das machen, denn er ist der Eigent�mer. Es 
ist also ein FreiheitsYerstlndnis, Zas mich da]u treibt, das Gan]e aufgeschlossen ]u 
Yerfolgen.´ 

UQWeUVW�W]XQJ YRQ SURPLQeQWeQ WLVVeQVcKafWOeU*LQQeQ 

Unterst�t]ung kommt auch Yon prominenten gkonomen. Marcel Frat]scher Yom Deutschen 
Institut f�r Wirtschaftsforschung sieht in VerantZortungseigentum das Potential, die So]iale 
MarktZirtschaft ]u stlrken: ³Die gro�e Stlrke der So]ialen MarktZirtschaft ist, dass Yiele 
Unternehmen eben nicht nur kur]fristig geZinnorientiert sind. Dass Zir Yiele 
Familienunternehmen haben, die langfristig orientiert sind. Und die Idee des Kon]epts des 
VerantZortungseigentums und einer Rechtsform daf�r ist, dies ]u institutionalisieren, also 
sicher]ustellen, dass Unternehmen im Sinne der Gesellschaft langfristig planen k|nnen und 
damit auch VerantZortung f�r die Gesellschaft als Gesamtes �bernehmen.³ 

Und Michael H�ther Yom Institut der deutschen Wirtschaft spricht in einem Statement Yon 
einer ³pfiffigen Idee, nlmlich die VerantZortung, das Eigentum in der freien Wirtschaft ]u 
Yerstetigen´ und erkllrt, er sei anfangs erstaunt dar�ber geZesen, dass es bislang noch 



keine Rechtsform f�r VerantZortungseigentum in Deutschland gebe. ³Denn die Aufgabe, die 
man sich hier genommen hat, ist ja nicht alle Unternehmen auf diese eine Form redu]ieren, 
sondern die Yorhandenen Yerschiedenen Rechtsformen, der Aktiengesellschaft, der GmbH, 
der OHG, etZas hin]u]uset]en, Zas einem besonderen Gedanken folgt. Also insofern, 
glaub ich, ist es im WettbeZerb der Modelle ein Zichtiger Beitrag und kann hoch attraktiY 
sein´, so H�ther.  

Auch RechtsZissenschaftler unterst�t]en die Idee. Paul Kirchhof, Richter des 
BundesYerfassungsgerichts a.D., erkllrte per Video-Statement: ³Ich bef�rZorte diese 
Rechtsform, Zeil Zir in der an\onom\er und kollektiYer Zerdenden Welt der Kapitalanlage 
eine Form der Unternehmensf�hrung brauchen, in der der Unternehmensf�hrer sich 
pers|nlich YerantZortlich Zei� f�r dieses Unternehmen. Es gibt keinen ZZang, es gibt keine 
staatliche Lenkung, es Zird auch keine steuerliche Lenkung geben. Es ist ein Angebot an 
die Freiheit, Yermehrt die Freiheit des Unternehmers.´ 

BedaUf beL SWaUW-XSV XQd LP MLWWeOVWaQd 

Im Grunde ist VerantZortungseigentum gar nichts gan] Neues. Mehr als 200 Unternehmen 
in Deutschland Zirtschaften schon heute nach entsprechenden Prin]ipien, darunter Gr|�en 
Zie Bosch, Mahle oder Zeiss. Doch Verm|gensbindung und Selbststlndigkeit Zerden hier 
�ber aufZendige Stiftungskonstrukte umgeset]t, Zas f�r kleinere und mittlere Unternehmen 
soZie f�r Start-ups Yiel ]u teuer und daher nicht umset]bar ist. Bei der Veranstaltung Zurde 
klar: Sie brauchen eine neue Rechtsform. 

³Wir arbeiten schon seit rund ]Zei Jahren daran, VerantZortungseigentum um]uset]en. Und 
ich muss sagen: Das ist ein sehr dornenYoller Weg und kostet uns h|here sechsstellige 
Betrlge. Das ist nichts, Zas kleine Unternehmen beZlltigen k|nnen´, so Gerhard Behles, 
Gr�nder Yon Ableton. Das Unternehmen mit rund 500 Mitarbeiter*innen produ]iert eine 
MusiksoftZare und geh|rt in seinem Bereich ]u den Weltmarktf�hrern. Christian Kroll Yon 
der Suchmaschine Ecosia pflichtet ihm bei:​ ​³Wir Zollen unseren Nut]erinnen und Nut]ern 
ein Versprechen abgeben, dass es eben nicht darum geht, uns pers|nlich ]u bereichern, 
sondern einfach mit Ecosia so Yiel Zie m|glich Blume ]u pflan]en. Um das rechtssicher 
Yersprechen ]u k|nnen, brauchen Zir eine Rechtsform.´ Denn: ³Die L|sung, die Zir 
momentan gefunden haben, ist leider nur eine Kr�cke.´  

Auch Waldemar Zeiler und Philip Siefers, die mit Einhorn Kondome und Periodenprodukte 
herstellen, set]en sich f�r eine eigene Rechtsform ein. Zur Veranschaulichung haben sie ein 
Foto mitgebracht: Zu der Zeit, als die Rechtsform der GmbH aus der Taufe gehoben Zurde, 
benut]te man ]ur Verh�tung noch Kondome aus Schafsdarm. Das Produkt hat sich mit der 
Zeit ZeiterentZickelt ± die Rechtsform aber nicht. ³Ich habe nur eine Fotografie mitgebracht, 
Zeil das f�rchterlich stinkt´, sagt Siefers. Zeiler ergln]t: ³DesZegen plldieren Zir f�r eine 
Rechtsform, denn auch Zir haben bislang nur eine Kr�cke.´  

GeVeW]eQWZXUf f�U VE-GPbH LVW aXVJeaUbeLWeW 

Anne Sanders, Professorin f�r Gesellschaftsrecht, die mit Yier Kolleg*innen einen 
Geset]entZurf f�r eine Gesellschaft in VerantZortungseigentum, kur] VE-GmbH, 
ausgearbeitet hat, erllutert: ³Wir Zollten eine m|glichst einfache L|sung, die minimalinYasiY 



ins Gesellschaftsrecht eingreift. Deshalb haben Zir uns f�r eine Variante der GmbH 
entschieden. Das ist eine Neuerung, aber Zir haben sie s\stemkonform ins GmbH-Geset] 
integriert.´ Die Haftung sei gestaltet Zie in einer normalen GmbH, auch da Zerde nicht 
pers|nlich gehaftet. ³Das hei�t, eine Haftungsbeschrlnkung haben Zir im Recht der GmbH 
ohnehin. Aus diesem Grund Zar die Einf�hrung der GmbH 1892 �brigens eine sehr 
umstrittene Sache.´ Zur kursierenden Kritik, der Geset]entZurf f�r eine VE-GmbH sei ein 
Steuersparmodell, erkllrt Anne Sanders: ³Die VE-GmbH Zird genauso besteuert Zie eine 
normale GmbH, die keine GeZinne aussch�ttet. Das ist genau das Gleiche.´  

Und Armin Steuernagel, Vorstand der Stiftung VerantZortungseigentum, ergln]t: ³Die 
InitiatiYe ist Yiel missYerstanden Zorden. Dabei Zollen Zir keinesZegs andere Unternehmen 
als unYerantZortlich hinstellen, sondern artikulieren nur einen unternehmerischen Bedarf. 
Nat�rlich nehmen Zir Kritik an den konkreten rechtlichen Vorschllgen ernst. Uns geht es um 
eine robuste, missbrauchssichere Rechtsform, die sicher kein Steuersparmodell ist, sondern 
jungen und mittelstlndischen Unternehmerinnen und Unternehmen hilft, ihr Unternehmen 
treuhlnderisch ]u f�hren.³ 
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